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Stuttgart 21, Messkonzept bzgl. Immissionsschutz Staub – Stand 15.06.2014 

 

Das Messkonzept für Stuttgart 21 (S21) bzgl. Immissionsschutz Staub besteht aus 3 Komponenten: 

1. Seit 2012 Überwachung der Feinstaubkonzentrationen im Bereich Hauptbahnhof Stuttgart 

2. Seit Juni 2014 ergänzend Vermessung und Überwachung des Staubniederschlages auf der 

Fläche zwischen Hauptbahnhof und Nordbahnhof im Einflussbereich der Hauptbaustellen von 

S21  

3. Ab ca. September 2014 ergänzend Vermessung und Überwachung der Feinstaubkonzentrati-

onen im Bereich Nordbahnhof 

Zu 1: Überwachung der Feinstaubkonzentrationen im Bereich Hauptbahnhof 

Seit mehreren Jahren wird die Feinstaubkonzentration im Bereich des Hbf Stuttgart an den beiden 

Messstationen Arnulf-Klett-Platz und Neckartor von Landesanstalt für… (LUBW) vermessen. Seit 

dem Jahr 2012 werden die Messergebnisse (Tagesmittelwerte) vom Immissionsschutzbeauftragten 

jeweils zeitnah ausgewertet bzgl. Beeinflussungen durch S21-bedingte Baumaßnahmen. Die Auswer-

tungsberichte werden halbjährlich ins Internet eingestellt, siehe http://www.bahnprojekt-stuttgart-

ulm.de/auf-der-baustelle/gutachten/immissionen/, dort Staub. 

Zu 2: Überwachung des Staubniederschlags im Bereich zwischen Hauptbahnhof und Nord-

bahnhof 

Seit Juni 2014 erfolgt ergänzend die Vermessung und Überwachung des Staubniederschlages auf 

der Fläche zwischen Hauptbahnhof und Nordbahnhof im Einflussbereich der Hauptbaustellen von 

S21. Die Staubniederschlagsmessungen werden von der für solche Messungen vom Umweltministe-

rium als geeignet anerkannten Firma DEKRA, Stuttgart, durchgeführt. Die Positionierung der Mess-
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punkte wurde in Abstimmung mit dem Immissionsschutzbeauftragten vorgenommen. In Abb. 1 sind 

die derzeit festgelegten Messpunkte dargestellt, in Tab. 1 sind deren genaue Positionen aufgelistet. 

Mit diesen Messungen wird ein flächiger Überblick der Staubniederschlagssituation im Einflussbe-

reich von PFA 1.1 erzielt. Die Messergebnisse (Monatsmittelwerte) werden vom Immissionsschutz-

beauftragten jeweils zeitnah ausgewertet, die Auswerteberichte werden halbjährlich ins Internet ein-

gestellt. 

 

 
Abb. 1: Messpunkte für Staubniederschlagsmessungen 

 



ARGE „Immissionsschutzbeauftragter S21 & WeU“ 

  Seite 3 von 3 

Mess-
punkt 

Nr. 

Mess-
punkt 

Lage Messpunkt 

  1 MP 1: Störzbachstraße / Brunner Weg (öffentliches Gelände) 

  2 MP 2 Presselstraße (Löwentorzentrum, Diakonie) 

  3 MP 3 Nordbahnhofstraße  

  4 MP 4 Nordbahnhofstraße (hinter Gesundheitsamt, höhe Waggonsiedlung),  

  5 MP 5 Nordbahnhofstraße (Privatgelände) 

  6 MP 6 Ecke Rosenstein - Mittnachtstraße  

  7 MP 7 Nordbahnhofstraße (Privatgelände) 

  8 MP 8 Kriegsbergstraße  

  9 MP 9a Königin-Katharina-Stift  

10 MP 9b Urbansplatz, Schützenstraße 

11 MP 9c Kreuzung Urban-Sängerstraße 

12 MP 10 Innenministerium, Willi-Brandt-Straße 

13 MP 11 LUBW-Station Arnulf-Klett-Platz 

14 MP 12 LUBW-Station Neckartor 

Tab. 1: Positionen der Messpunkte für Staubniederschlag  

 

Zu 3: Überwachung der Feinstaubkonzentrationen im Bereich Nordbahnhof  

Ab ca. September 2014 erfolgt ergänzend die Vermessung und Überwachung der Feinstaubkonzent-

rationen im Bereich Nordbahnhof, im Einflussbereich der zentralen Verladestelle für Tunnelausbruch 

und Aushubmaterial. Der Standort für diese Feinstaubmessung wird Punkt 1 aus Abb. 1 sein, er ist 

bzgl. Hauptwindrichtung in Lee der Haupt-Verladefläche gelegen. Auch diese Messungen werden von 

der für solche Messungen vom Umweltministerium als geeignet anerkannten Firma DEKRA, Stuttgart, 

durchgeführt. Die Messergebnisse werden vom Immissionsschutzbeauftragten jeweils zeitnah aus-

gewertet, die Auswerteberichte werden halbjährlich ins Internet eingestellt. 


